
Bieler Chronik vom 1. Januar bis 31. Dezember 1982

Dr. Marcus Bourquin

Januar

1. Die neuen Statuten der städtischen Versicherungskasse treten in Kraft;
danach wird das normale Pensionierungsalter der städtischen Angestellten
auf 62 Jahre festgelegt. Bisher betrug das Rücktrittsalter für Frauen 60 und für
Männer 65 Jahre. Es steht den Beamten jedoch frei, bei entsprechender Kür-
zung der Rente sich schon mit 60 pensionieren zu lassen oder noch bis zum
65. Altersjahr weiter zu arbeiten.

1. Der Bundesrat beschliesst, die Beiträge an die Arbeitslosenversicherung von
bisher 0,5 auf 0,3 Lohnprozente zu senken. Arbeitgeber und Arbeitnehmer
werden somit künftig nur noch je 0,15 Prozent des versicherten Lohnes zu
entrichten haben.

1. Peter Criblez wird neuer Direktor der Zweigniederlassung der Schweizeri-
schen Kreditanstalt in Biel; Ernst Neuenschwander, der bisherige Direktor,
wird mit einer neuen Aufgabe am Hauptsitz der Bank in Zürich betraut.

2. Frühmorgens werden an der Güterstrasse zwei Wohnungen durch Feuer total
zerstört.

3. t Louis Batschelet-Hirt, gew. Fabrikant, 76jährig.
4. Der Verlag Gassmann ersetzt den bis anhin dem Donnerstag-Blatt (DB) beige-

gebenen unterhaltenden Teil durch eine täglich erscheinende, neu konzipierte
«Mosaik»-Seite.

6. t Hans Besch, Garagist, 75jährig.
8. Gegen 100 Mann sind mit zahlreichen Schneepflügen und Salzstreufahrzeu-

gen während des ganzen Tages im Einsatz gegen die ununterbrochenen
Schneefälle.

8. Klara Engeler-Derungs kann in ihrem Heim am Lischenweg ihren 100.
Geburtstag feiern.

9. Ein nach Eisregen plötzlich einsetzender Wärmeeinbruch verbunden mit teil-
weise heftigen Regenfällen führt vielerorts zu Überschwemmungen und Ver-
kehrsbehinderungen.

11. t Richard Kuster, Architekt, 72jährig.
14. t Ernst Dubach, ehemaliger Radrennprofi, kurz vor seinem 101. Geburtstag.
15. Der Gemeinderat wählt Werner Dohme (1933), Architekt HTL, zum neuen Bau-

inspektor als Nachfolger von Rudolf Hasler.
18. Die Uhrenfabrik Bulova sieht sich gezwungen, ihren Produktionsbetrieb auf

Jahresende einzustellen. 455 Arbeiterinnen und Arbeitern soll in den nächsten
Monaten gekündigt werden. Die Fabrik will ihre Rohwerke künftig bei der
Ebauches-Gruppe der Asuag beziehen.

19. t Werner Mosimann, Gärtner-Gruppenchef der Stadtgärtnerei, kurz vor sei-
nem 65. Geburtstag.

20. Die zur Asuag-Gruppe gehörende Nivarox AG entlässt 29 Mitarbeiter.
20. t Hans Hügli-Puls, Metzgermeister, im 60. Altersjahr.
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21. Der Stadtrat genehmigt mit 25 zu 18 Stimmen 126 000 Franken für zwei Zelt-
dächer und gläserne Windschutzwände auf dem Bahnhofplatz als Unter-
stände für die Benutzer der öffentlichen Verkehrsmittel; zudem wird die Kin-
derzulage für die städtischen Angestellten um 10 Franken erhöht. Da das
Rathausgebäude in Renovation begriffen ist, tagt der Stadtrat zum ersten Mal
im Provisorium der Aula des Gewerbeschulhauses.

21. Markus Wick, Gymnasiallehrer, tritt im Stadtrat die Nachfolge von Pochvertre-
ter Peter Weber an, der aus beruflichen Gründen auf sein Mandat verzichtet.

21. Wegen der Renovation des Rathauses und der alten Stadtkanzlei auf der Burg
muss im Hinblick auf eine spätere andere Nutzung der betreffenden Lokalität
das Stadtarchiv gezügelt werden, das während mehr als 200 Jahren in der
alten Stadtkanzlei untergebracht war. Bis zur endgültigen Aufstellung in der
Überbauung Neumarktpost-Reitschulareal findet das Archiv vorläufig im
Gebäude der ehemaligen Ersparniskasse auf der Mühlebrücke Unterkunft.

21. Der Landesring beteiligt sich an der Wahl für die Nachfolge von Gemeinderat
Raoul Kohler mit Hans Gmünder, Stadtrat, und Aldo Merazzi, Architekt und
Versicherungskaufmann.

22. Die sozialdemokratische Partei Biels will keinen Kampfkandidaten um die
Nachfolge des zurücktretenden Gemeinderates Raoul Kohler (PRR) aufstellen.
Es werden sich somit am 7. März zur Wahl stellen: Jean-Pierre Berthoud
(PRR), Marie-Thérèse Sautebin (Soziale Arbeiterpartei), Hans Gmünder und
Aldo Merazzi (beide Landesring).

23. t Louis Lefani-Wolf, alt Sekundarlehrer, kurz nach seinem 77. Geburtstag.
24. Als direkte Folge der «Affäre Salah» gründen drei Frauen eine «Bewegung

gegen die Entführung von Kindern».
25. Die Gemeinderate von Biel und Solothurn wählen in gemeinsamer Sitzung in

Solothurn Peter Andreas Bojack (Hannover) mit 21 Ja-Stimmen bei 7 Enthal-
tungen und einer Nein-Stimme zum neuen Direktor des Städtebundtheaters
Biel-Solothurn. Die von einer Kommissionsminderheit unterstützte Kandida-
tur des Berner Schauspielers und Regisseurs Franz Matter findet keine Gnade.

25. t David Epelbaum, Kinobesitzer, 85jährig.
26. Rund 700 Personen protestieren in einem Demonstrationszug in der Innen-

stadt gegen die von der Uhrenfabrik Bulova angekündigten 455 Entlassungen.
Nationalrat und SPS-Präsident Helmut Hubacher und SMUV-Sekretär Dario
Marioli rufen zum Kampf um die Rettung der bedrohten Arbeitsplätze auf.

27. Nach einer Mitteilung der Direktion der ASUAG wird Dr. Heinz Hämmerli,
Vizedirektor der Allgemeinen Schweizerischen Uhrenindustrie (ASUAG) AG
im Laufe des Frühlings zurücktreten. Hämmerli trat am 1. Oktober 1971 in die
ASUAG als Finanzdirektor ein und wurde im Juni 1979 deren Vizepräsident.
Seit Januar 1979 ist Hämmerli auch Mitglied des Stadtrates.

27. Mit einer Unterschriftensammlung soll das Weiterbestehen des Restaurants
«Cécil» an der Bahnhofstrasse erwirkt und dessen Umwandlung in einen
Spielsalon verhindert werden.

28. An einem Treffen zwischen Behörden und Wirtschaftsvertretern unter der Lei-
tung des bernischen Volkswirtschaftsdirektors Bernhard Müller wird über die
Wirtschaftslage in der Region der Stadt Biel sowie über die beabsichtigten
Entlassungen bei der Uhrenfabrik Bulova verhandelt.

28. Mit einem Kostenaufwand von 5 Millionen Franken will die Bierbrauerei Feld-
schlösschen das seit dem Brand des Restaurants «Seefels» vor zehn Jahren
brachliegende Terrain Seevorstadt/Alpenstrasse mit einem Restaurant und
einer Wohnsiedlung mit Tiefgarage überbauen.
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30. Frühmorgens gelingt es der Polizei, an der Marktgasse und im City-Center
zwei Einbrecher nach erfolgter Tat zu stellen und zu verhaften.

31. Beim Städtischen Arbeitsamt sind 277 Ganzarbeitslose gemeldet, das sind 85
oder 33,4 Prozent mehr als Ende Dezember 1981 und 193 mehr als vor Jahres-
frist.

Februar

3. Nach Ausführungen von Marcel Jean, Vorsteher des Amtes für Wirtschaftsför-
derung, hat dieser Verwaltungszweig seit seiner Gründung 1977 zur Erhaltung
von ungefähr 300 Arbeitsplätzen in bestehenden Betrieben und zur Schaffung
von ungefähr gleich viel neuen Stellen beigetragen.

4. Mit 32 zu 2 Stimmen nimmt der Stadtrat die Motion Kern (FBB) betreffend
Schaffung eines Alterskrankenheims an.

6. t Dr. med. Eduard Gsell.
8. t Roland Kramer-Hofer, Innenarchitekt, 65jährig, anlässlich einer Reise der

Schweiz. Offiziersgesellschaft in Pakistan.
9. Die Stiftung Battenberg, eine Institution für die Ausbildung Behinderter, steht

in finanziellen Schwierigkeiten.
10. Kurz vor Mittag überschlägt sich am Kreuzplatz der Anhänger eines Lastenzu-

ges, wobei ein Schaufenster der Madretsch-Apotheke in Brüche geht.
11. Der Grosse Rat beauftragt den Regierungsrat, neue Hilfsmassnahmen zur Ver-

besserung der Wirtschaftslage der Region Biel/Berner Jura einzuleiten. Unter
anderem soll eine Kommission ernannt werden, die den Auftrag hat, die
Massnahmen zugunsten der Wirtschaft unserer Region zu koordinieren und
gegebenenfalls zu verstärken.

12. Der vom Journalisten Stefan Thomi im Auftrag der Stadt verfasste Bericht
über das Drogenproblem, gliedert sich in die 5 Teile: Drogensituation und
Drogenarbeit in Biel, die einzelnen Drogenwirkungen und Gefahren, die Ursa-
chen von Drogenmissbrauch und -abhängigkeit, Problemkatalog der Drogen-
arbeit in Biel und Vorschläge zu wünsch- und realisierbaren Massnahmen.

12. Der Gemeinderat spricht einen Kredit von 40 000 Franken für die Schaffung
eines Spielplatzes auf dem Tschärisplatz im Beaumont-Quartier.

13. Die Bernische Gesellschaft für das Volkstheater (BGVT) führt im Kongresshaus
ihre 36. Hauptversammlung durch.

15. Im neuen Gymnasium eröffnet Regierungspräsident Gotthelf Bürki, Baudirek-
tor des Kantons Bern, eine Ausstellung des Kantonalen Autobahnamtes, wel-
che die wichtigsten Resultate des im Herbst 1981 abgeschlossenen Varianten-
vergleichs der Hochleistungsstrassen N5/T6 im Raume Biel der Bevölkerung
zugänglich macht. Die Ausstellung soll die Meinungsbildung der Bevölkerung
einleiten und bis Ende Jahr zu einer endgültigen Wahl zwischen den vier
verbliebenen Lösungen führen. Für das Gebiet beim Strandboden werden
neue Lösungen gezeigt, bei welchen die Häuser an der Ländtestrasse
geschont werden können und nur noch wenige Bäume gefällt werden müs-
sten. In einem Vorraum zeigt das Aktionskomitee gegen die N5 eine eigene
Schau, in der für einen Verzicht auf das fehlende Teilstück N5 Vingelz—Solo-
thurn eingetreten wird.

15. Der Gemeinderat wählt Hans-Peter Schwab zum Nachfolger des altershalber
zurücktretenden Werner Iseli als städtischer Liegenschaftsverwalter mit
Dienstantritt am 1. September.
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17. Das Bundesgericht weist die Beschwerden der drei Stadträte Mario Cortesi
(FBB), Hans Kern (FBB) und Hans Gmünder (LdU) gegen die Gültigkeit der
Gemeindewahlen 1980 ab. Die Beschwerde bezog sich auf den Versand von
irreführendem Propagandamaterial an die Bezüger von AHV-Ergänzungslei-
stungen, deren Adressen widerrechtlich beschafft worden waren.

17. Der Grosse Rat schafft das Obligatorium für den hauswirtschaftlichen Fortbil-
dungsunterricht ab.

18. Der Stadtrat beschliesst mit 32 zu 19 Stimmen die mit der Betriebsführung von
Kongresshaus und Hallenbad betraute Stiftung aufzulösen und den neuen
Regiebetrieb der Schuldirektion zu unterstellen.

18. Raoul Kohler nimmt nach 17jähriger Arbeit im Gemeinderat zum letzten Mal
an einer Ratssitzung teil. Seine Verdienste werden von Stadtratspräsident
Hans Stöckli (SP) und Roland Schaer (EVP) gewürdigt.

18. Vertreter des Schweizerischen Uhren- und Metallarbeiterverbandes (SMUV),
der Arbeitgeberkonvention der Schweizerischen Uhrenindustrie, des Kanto-
nalbernischen Uhrenfabrikantenverbandes und der Bulova Watch Co. geneh-
migten einen Sozialplan, der die Probleme der von der Bulova-Teilschliessung
Betroffenen lösen helfen will.

19. Der Gemeinderat wählt Dr. Eugen Hauser, zur Zeit Chef der Sektion für
Lebensmittelchemie am Bundesamt für Veterinärwesen, zum neuen Städti-
schen Lebensmittelinspektor mit Dienstantritt am 1. Juni anstelle von Eduard
Bandi, der Ende Mai in den Ruhestand treten wird.

20. Die Feuerwehr muss drei Brände in Wohnungen bekämpfen und auslaufendes
Heizöl aus einem Keller pumpen. Zudem ereignen sich gleichentags verschie-
dene Verkehrsunfälle, bei denen es zum grössten Teil bei Sachschaden bleibt.

22. Im Bloeschhaus, dem Sitz des Stadtpräsidenten und der Stadtkanzlei wird
vom Gas- und Wasserwerk ein neuartiger Gas-Heizkessel erprobt.

22. Das Modehaus Schild will das bestehende Geschäft an der Nidaugasse ver-
grössern und künftig auch Damenkonfektion und Kinderkleider verkaufen.
Neben bedeutsamen Änderungen im Innern werden auch der Ladeneingang
im Erdgeschoss neu gestaltet und die Fassaden vollständig renoviert.

22. Bei den nächsten Grossratswahlen im Mai werden Jean Roland Graf und
Alfred Müller (beide SP) nicht mehr kandidieren.

23. Starke Schneefälle führen zu Verkehrsbehinderungen und zu zahlreichen Ver-
kehrsunfällen, die zu Absperrungen der Zollhaus- und Alpenstrasse führen.

25. Der Regierungsrat ernennt zum Nachfolger des gesundheitshalber demissio-
nierenden Jean Comment als Vorsteher des Amtes für Zivilschutz des Kan-
tons Bern den bisherigen Zivilschutz-Ortschef von Biel, Franz Reist.

25. Der Verwaltungsrat der Bielersee-Schiffahrtsgesellschaft wählt den Grenchner
Urs Vogt zum neuen Betriebsleiter anstelle des zurückgetretenen Hansruedi
Schär.

25. t Rudolf Kron, Dr. med., in seinem 69. Lebensjahr.
26. An der Pressekonferenz der Stadtverwaltung erläutert der Städtische Beauf-

tragte für Kulturelles, Andreas Schärer, das neue Reglement für eine Wieder-
vergebung des Kunst- und Kulturpreises der Stadt Biel.

27. In einer Wohnung an der Bahnhofstrasse wird eine 78jährige, alleinlebende
Frau, tot aufgefunden. Nach dem ärztlichen Bericht dürfte sie vor mehr als drei
Wochen gestorben sein.

28. Der von der Faschingszunft organisierte Fasnachtsumzug vermag wiederum
viele Schaulustige anzulocken.
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März

1. Nach vierjähriger Tätigkeit verlässt Peter Thommen die Redaktion des Bieler
Tagblatt.

2. Unter der Leitung von Heinz Ziegelmüller dekorieren Schuler das Schulhaus
Battenberg mit vier Wandgemälden.

2. Das Personal der Uhrenfabrik Mido wird informiert, dass ab Anfang April rund
50 Mitarbeiter 20 Prozent kurz arbeiten müssen.

3. t René Barbezat, alt Polizeiinspektor, kurz nach seinem 68. Geburtstag.
3. An der Neumarktstrasse und an der Künzimatt sollen zwei neue Hotels entste-

hen. Anstelle der 3 abzubrechenden Häuser Neumarktstrasse 40, 42 und 44
soll ein alkoholfreies Vierstern-Garni-Hotel gebaut und anstelle des abgebro-
chenen Restaurants «Drei Tannen» an der Künzimatt 2 ein «Hotel Drei Tan-
nen» errichtet werden.

4.-7. Bei einer Stimmbeteiligung von 18 Prozent und einem absoluten Mehr von
2957 Stimmen wird der Kandidat der VVelschfreisinnigen Jean-Pierre Ber-
thoud mit 3003 Stimmen zum neuen Gemeinderat als Nachfolger des zurück-
tretenden Polizeidirektors, Nationalrat Raoul Kohler, gewahlt. Auf die Gegen-
kandidaten entfallen folgende Stimmenzahlen: Hans Gmünder (LdU) 1354,
Marie-Thérèse Sautebin (SAP) 1030, und Aldo Merazzi (LdU) 526. Berthoud
wird sein Amt am 1. April antreten.

6. Die Jubiläumsstandarte des Eidgenössischen Turnvereins, die seit dem
1. Januar quer durch die Schweiz unterwegs ist, trifft in unserer Stadt ein, wo
sie bei einer Feier, an der sich als Vertreter des Gemeinderates Schuldirektor
Fidel Linder in einer Rede an die Turner wendet, an den Bürgerturnverein
weitergegeben wird, der sie weiter nach Péry schickt. Die Stafette dauert 331
Tage und umfasst eine Gesamtdistanz von 5500 km, ist somit die längste
Stafette der Welt, an der sich über 36 000 Turnerinnen und Turner beteiligen.

8. Im Rahmen des vom Stadtrat gutgeheissenen Sanierungskonzepts für die
Innenstadt-Schulhäuser soll das Wirtschaftsgymnasium nächstens das Schul-
haus Dufour-West räumen und in das ehemalige Gymnasium an der Alpen-
strasse umziehen.

8. Frühmorgens wird zum sechsten Mal innerhalb von 12 Jahren das Bijouterie-
geschäft Brüderli an der Dufourstrasse von Einbrechern heimgesucht, wobei
Uhren und Schmuckstücke im Wert von über 50 000 Franken entwendet
werden.

10. Anlässlich der N 5-Ausstellung findet in der Aula des neuen Gymnasiums,
unter der Leitung von Stadtratspräsident Hans Stöckli eine, von der Baudirek-
tion organisierte Podiumsdiskussion über die Hochleistungsstrasse N5 und
T6 als Umfahrung von Biel statt, an der Befürworter und Gegner ausgiebig
ihre Argumente darlegen.

10. Ein Sturm von über 72 Stundenkilometern fegt über die Stadt und bringt vor
der kantonalen Verkehrs- und Verwaltungsschule eine 30 m hohe Rottanne
zum Einsturz.

10. Ein neues Schnellboot des Rettungsdienstes Bielersee wird zu Wasser gelas-
sen; es soll bei Schiffsbränden, bei der Rettung von Ertrinkenden und bei
anderen Notfällen eingesetzt werden.

11. Paul Arn, alt Kreiskommandant, feiert seinen 75. Geburtstag.
12. Die «Vereinigung Ferdinand Gonseth» begeht über das Wochenende mit einer

Ausstellung und einer Aussprache über das Werk des ehemaligen Prof. für
Differential- und Integralrechnung an der ETH in Lausanne, ihren 10. Geburts-
tag. Die Vereinigung wurde am 9. September 1971 anlässlich des 80. Geburts-
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tages von Gonseth gegründet mit dem Ziel, sein philosophisches Werk weiter
zu führen.

15. Die «Benützerordnung Strandboden» tritt in Kraft. Ferner werden die
Beschwerden der Routiers Suisses betreffend das Nachtparkverbot von Last-
wagen in Biel vom Regierungsrat abgewiesen. Die Vereinigung der Lastwa-
genfahrer will die Angelegenheit ans Bundesgericht weiter ziehen.

16. t Dr. jur. Walter Döbeli, Präsident des Verwaltungsrates der Hartmann 8t Co.
AG, Storen, Tor- und Metallbau.

18. Der Stadtrat stimmt mit 33 zu 22 Stimmen der Schaffung eines Zentrums für
sexuelle Information und Beratung (Cisc) zu. Die bürgerlichen Parteien, die
alle gegen das Projekt stimmen, wollen das Referendum ergreifen. Anstelle
des in den Gemeinderat gewählten Jean-Pierre Berthoud vertritt nun Fritz
Hofmann die Welschfreisinnigen im Stadtrat.

18. Frédéric Sandmeier, alt Stadtrat und Grossrat, feiert seinen 80. Geburtstag.
19. Unter den Decknamen «Adler», «Bienna» und «Lago» fanden in den letzten

Tagen Zivilschutzübungen statt, die die Koordination auf den verschiedenen
Einsatzstufen zu testen hatten.

23. Abends gegen acht Uhr kommt es an der Verzweigung Jurastrasse/Göuffi-
strasse zu einer heftigen Kollision zwischen zwei Personenwagen, wobei eine
Person mit mehreren Verletzungen ins Spital eingeliefert werden muss.

23. Das vor einem Jahr gegründete Sozialistische Frauenkollektiv schliesst sich
der Organisation für die Sache der Frauen (Ofra) Biel an.

23. Markus Breitner, langjähriger Direktor des Städtebundtheaters Biel-Solothurn,
feiert seinen 80. Geburtstag.

23. t Ladislaus Lakatos, Pianist, 78jährig.
26. Im Hotel Palace wird der Entwurf zu einem Entwicklungskonzept für die Berg-

region Jura-Biel vorgestellt. Danach sollen bei Investitionen von rund 45 Mil-
lionen Franken in den nächsten 5 Jahren in Biel und im Berner Jura vermehrt
Arbeitsplätze geschaffen und die Abwanderung gestoppt werden.

28. Die Jugendmusik Biel weiht bei einem festlichen Akt, einem Umzug und
einem Konzert ihre neuen Uniformen und ein neues Banner ein.

28. Vandalen zerstören im Strandbad die hölzerne Eisenbahn, eine Spielhütte und
die Schaukeltiere.

31. Vor 50 Jahren wurde im Restaurant «Rüschli» die «Liebhaberbühne Biel»
gegründet, deren erster Präsident Paul Gyger war.

April

1. Die neue obligatorische Schülerversicherung sieht bei gleichbleibenden Prä-
mien aber besseren Leistungen eine Trennung der Versicherung für Unfälle
während der Schulzeit, bei Schulanlässen und auf dem Schulweg von derjeni-
gen ausserhalb der Schulzeit vor. Letztere ist nun nicht mehr eine Vollversi-
cherung, sondern eine Zusatzversicherung der persönlichen Krankenkasse
des einzelnen Schülers.

1. Am Kreuzplatz werden die ersten Vorbereitungsarbeiten für die Sanierung
ausgeführt. Der pilzförmige Unterstand soll beibehalten und an der Stelle des
alten Kioskhäuschens auf der Südseite aufgestellt werden.

1. Der bernische Regierungsrat ernennt Charles Marquis, dipl. Ingenieur aus
Nidau, zum Vizedirektor der Ingenieurschule Biel.
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1. Die Abteilung «Sprachen und Handel» der Benediktschule Biel geht in den
Besitz der Feusi-Rüedi-Schule Bern über.

1. t Eugen Haeberli, Architekt, Vizedirektor des Amtes für Bundesbauten, in Belp.
Der Verstorbene wurde 1930 in Biel geboren.

2. Das Schulhaus Rittermatte, das 1950 für eine Mädchensekundarschule mit 28
Klassen gebaut wurde, und in dem heute die deutsche Sekundarschule Biel-
Stadt untergebracht ist, soll für 2,6 Millionen Franken saniert und umgebaut
werden, um später die französische Sekundarschule Pasquart aufzunehmen.

5. Auf der berüchtigten Kreuzung Oberer Quai/Neumarktstrasse verursacht ein
Verkehrsunfall, in den vier Autos verwickelt sind, grösseren Sachschaden,
während Verletzte glücklicherweise nicht zu beklagen sind.

6. t Battista Bettelini-Roth, Zahnarzt, kurz vor seinem 80. Geburtstag.
13. Ein Komitee aus Vertretern der Quartierleiste des Zentrums und des

Geschäftsinhaberverbandes mit Unterstützung von ACS und TCS lanciert eine
Gemeindeinitiative für den Bau eines öffentlichen Parkhauses unter dem Neu-
marktplatz.

13. Der 1871 in Bad Rothenfels gegründete Oberrheinische Geologische Verein
führt seinen 103. Kongress in unserer Stadt durch mit rund 200 Geologen aus
Deutschland und der Schweiz. Tagungsthema sind geologische Fragen des
Juras.

13. Nach dem 2. Zwischenbericht des Eidgenössischen Justiz- und Polizeideparte-
mentes scheint sich der Versuch mit Tempo 50 innerorts auf das Unfallge-
schehen günstig auszuwirken. So wurden in Biel 1981 473 Unfälle verzeichnet
gegenüber 492 im Jahr 1979, als noch Tempo 60 galt. Im gleichen Zeitraum
ging die Zahl der Verkehrstoten von 9 auf 4 zurück und jene der Verletzten von
323 auf 310.

14. Durch die starke Bise hebt sich der Isolierbelag des Kongresshaus-Daches und
muss mit Sandsäcken und anderen Belastungsmaterialien beschwert werden.

14. Durch einen Brand wird der Kugelfang der Zentralschiessanlage im Bözingen-
moos teilweise zerstört.

14. An der seit dem 11. Januar 1980 durch den bernischen Regierungsrat zur
archäologischen Schutzzone erklärten keltisch-römischen Anlage Petinesca
sollen in nächster Zukunft weitere Restaurationen vorgenommen werden, die
sich zunächst auf die einstige römische Torturmanlage in der Grubenmatt
beziehen.

14. t Hermann Sander, Fabrikant, 93jährig.
15. Seit dem 20. März sind in unserer Stadt insgesamt 23 Telefonkabinen von

Vandalen zerstört oder beschädigt worden.
20. In einem offenen Brief protestieren sieben Lehrlinge der Stiftung Battenberg

gegen die Entlassung von Bademeister, Turn- und Schwimmlehrer Walter
Neuhaus und kritisieren ganz allgemein die Führung durch Direktor René
Blank.

20. Die Coop Biel-Seeland feiert das 90-Jahr-Jubiläum.
20. t Armin Moser-Frick, dipl. El. Ing. ETH, ehemals Direktor der Vereinigten

Drahtwerke, im Alter von 791/2 Jahren in Neuhausen.
22. Der Bundesrat beantragt dem Parlament, die Eidgenössische Turn- und Sport-

schule Magglingen vom Eidgenössischen Militärdepartement abzutrennen
und dem Eidgenössischen Departement des Innern zuzuweisen.

22. t Ernst A. Wyss-Bestgen, gew. Wirt im Restaurant Schlössli, 65jährig.
22.-25. Bei den Grossratswahlen zeigt sich ein Trend zu den Bürgerlichen, die

55 000 Listenstimmen gegenüber 38 000 der Sozialdemokraten auf sich ver-
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einigen können. Der 3. Sitz des Parti radical romand (Katz) geht an die CVP
verloren, zudem wird Rudolf Moser (SVP) nicht mehr gewählt.
Stimmen: PRR: Claire-Lise Renggli (bisher) 2333 Stimmen; Jean-Pierre Ber-
thoud (bisher) 2187— FDP: Kurt Tanner (bisher) 2608; Ulrich Guggisberg (neu)
2241; Dr. med. Hans Reber (neu) 1928— PSR: Maurice Chatton (neu) 914 —
CVP: Claude Gay-Crosier (neu) 560- SVP: Jakob Habegger (neu) 1194— SP:
Hermann Fehr (bisher) 4346; Hans Rickenbacher (bisher) 2606; Helene Meyer-
Fuhrer (neu) 2472; Hans Villard (neu) 2239.

Gesamtstimmenzahl der Parteien für die Gemeinde Biel:

PRR: 16 943 Stimmen (16,3%) — FDP: 20 606 (19,8%) — PSR: 8064 (7,7%) —
Soz.-liberale Partei:524 (0,5%) — CVP: 4715(4,5%)— LdU: 3188 (3,1%)— EVP:
3179 (3,1°/o) — Parti socialiste autonome: 3581 (3,4%) — Soz. Arbeiterpartei:
3207 (3,1%) — SVP: 8234 (7,9%) Demokratische Alternative: 2814 (2,7%) — SP:
29 127 (28,0%).

Regierungsratswahl: Die gewählten Regierungsräte erhalten in der Stadt Biel
(im Amt Biel) folgende Stimmenzahlen:
Blaser 3585 (3824), Martignoni 3830 (4083), Schmid 3618 (3839), Müller 2843
(3034), Krähenbühl 3732 (3968), Favre 3865 (4112), Bürki 3420 (3519), Meyer
3500 (3603), Sommer3599 (3708).

Auf die nicht gewählten drei Sprengkandidaten entfallen folgende Stimmen:
Bohren:618 (649), Crevoisier759 (791) und Günter 1307 (1376).

Gesamtbernische Zahlen: Blaser: 141 649, Burki: 82 885, Favre 134 672, Krä-
henbühl 136 095, Martignoni 146 749, Meyer 84 900, Müller 129 302, Schmid
140.137 und Sommer83 495 Stimmen.

Die nicht gewählten Kandidaten Bohren, Crevoisier und Günter erhalten im
Kanton Bern folgende Stimmen: 11 768, 10 052 und 28862.

23. An der Pressekonferenz im Bloeschhaus informiert Stadtprasident und Finanz-
direktor Hermann Fehr über das Defizit der Gemeinderechnung von 1981 von
1 968 000 Franken, 469 000 Franken weniger als budgetiert. Die Verschuldung
der Stadt stieg um 2 756 000 Franken, da 788 000 Franken weniger Schulden
zurückbezahlt werden konnten.

23. Gegen das vom Stadtrat beschlossene Zentrum für sexuelle Information und
Beratung (Cisc) wird von den bürgerlichen Parteien das Referendum ergriffen.

25. t Hans Flückiger-Bührer, Notar.
26. Im Taubenloch entgleist ein sich selbständig gemachter, mit 16 Tonnen rei-

nem Alkohol beladener Zisternenwagen der SBB und stürzt auf die Reuche-
nettestrasse. Glücklicherweise gibt es keine Verletzte.

27. t Hermann Lechmann-Schärer, Direktor, im 74. Altersjahr.
28. Das Einheitskomitee der Linken zur Verteidigung der Arbeitsplätze stellt in

einer Podiumsdiskussion im Kongresshaus einen Petitionsentwurf vor, in
dem Kantons- und Bundesbehörden aufgefordert werden, Dringlichkeits-
massnahmen zur Sicherung der Arbeitsplätze in der Uhrenindustrie zu er-
greifen.

28. t Albert Holder, Buchhaltungsexperte, 73jährig.
29. Der Stadtrat genehmigt einstimmig die Vorlage über die Sanierung des Schul-

hauses Rittermatte in der Höhe von 2,7 Millionen Franken. Die diesbezügliche
Volksabstimmung findet am 6. Juni statt. Dem neu gewählten Gemeinderat
J.-P. Berthoud wird für den Rest der laufenden Amtsdauer die Direktion der
Polizei und Gemeindebetriebe zugeteilt.
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30. Der Gemeinderat bewilligt 82 000 Franken für die Umgestaltung der Nelken-
strasse in eine Wohnstrasse.

30. Beim städtischen Arbeitsamt sind Ende Monat 298 Ganzarbeitslose einge-
schrieben, das sind 48 oder 19,2 Prozent mehr als Ende März und 217 mehr als
Ende April des Vorjahres.

Mai

1. Bei relativ kaltem Wetter wickelt sich die diesjährige 1.-Mai-Feier des Gewerk-
schaftsbundes ab, die unter dem Motto «Arbeit, Freiheit, Frieden» steht. Rund
500 Personen beteiligen sich am traditionellen Umzug und gegen 200 hören
sich im Ring die Reden des Zentralsekretärs der Gewerkschaft Bau und Holz,
Max Zuberbühler, und des Sekretärs des Europäischen Gewerkschaftsbun-
des, Paolo Adurno, an. Im Mittelpunkt ihrer Ansprachen stehen neben lokalen
Themen wie Volkshaus, Cisc oder die Entlassungen bei der SSIH auch weltpo-
litische Fragen.

1. Die Bieler Arbeitlosenzeitung (Balz), herausgegeben und finanziert vom
Arbeitskreis für Zeitfragen der evangel.-reformierten Kirchgemeinde und der
Stelle für Bildungsarbeit der römisch-katholischen Kirchgemeinde, stellt 6
Jahre nach ihrer Gründung das Erscheinen ein.

3. Bei der Sanierung der städtischen Altliegenschaft Obergasse 7 wird im Hinter-
haus eine bemalte Holzdecke aus dem Anfang des 17. Jahrhunderts freige-
legt.

4. Die Berner Kleinert-Geschäftshäuser AG plant für die Ecke Bahnhofstrasse/
SpitalstrasseiWaffengasse den Bau eines neuen Geschäftshauses mit einem
öffentlichen Parkhaus, wobei die Fassade des Bielerhofes erhalten bleiben
soll.

5. Anstelle des von Biel wegziehenden André Bandelier vom Parti socialiste
romand zieht Architekt Henri Mollet in den Stadtrat ein.

7. Zur Belebung der Altstadt beschliesst der Altstadtleist eine Werbeaktion.
9. Biel bewirbt sich offiziell als Standort für ein gesamschweizerisches Medien-

ausbildungszentrum (MAZ).
10. Rund 150 der insgesamt mehr als 450 Bulova-Entlassenen haben bis jetzt

einen gleichwertigen Arbeitsplatz gefunden.
10. Wegen des Widerstandes einiger Grundeigentümer möchte die städtische Lie-

genschaftsverwaltung, im Gegensatz zur Baudirektion, auf den Bau des
umstrittenen Stadtgraben-Parkings verzichten.

13. Richard Walter, ehemaliger Lehrer am Wirtschaftsgymnasium, Politiker, Jour-
nalist und Übersetzer, feiert seinen 80. Geburtstag.

13. Die Bieler Kehrichtabfuhr feiert ihr 75jähriges Jubiläum.
15./16. An einer Tagung der Schweizerischen Staatsbürgerlichen Gesellschaft im

Kongresshaus unterhalten sich Spezialisten aus allen vier Sprachgebieten
über das Verhältnis zwischen den Sprachregionen.

17. Stephan Bundi und Jacques Lehnen, Lehrer an der Kantonalen Schule für
Gestaltung in Biel, werden für ihre Plakate vom Eidgenössischen Departement
des Innern ausgezeichnet.

18. Der Gemeinderat ernennt Francois Grosclaude aus Corgémont, Marketingchef
von Omega, zum Nachfolger des scheidenden Zivilschutzstellenleiters Franz
Reist.

22. Ein junger Bursche legt in einem Bauernhaus in Mett einen Brand, dem der
Dachstock des Wirtschaftsteils zum Opfer fällt.
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27. Der Stadtrat lehnt die vom LdU und SAP eingereichten Motionen für eine
Volksbefragung bei der Ersatzwahl eines Gemeinderates ab. Die stille Wahl
wird somit auch künftig nur mit 3000 Unterschriften bestritten werden kön-
nen. Neuer Stadtratspräsident für die zweite 16monatige Amtsperiode wird
Heinrich Hoppeler (FDP), neuer Präsident der Geschäftsprüfungskommission
Edi Benz (FBB), Dr. Hans Reber (FDP), der in den Grossen Rat gewählt wurde,
erklärt seinen Rücktritt.

27. Der neue Lauf-Träff «Mettmoos», nach Langenthal und Thun der dritte im
Kanton Bern, wird eingeweiht.

29. Die Sektion Biel des Schweizer Alpenklubs (SAC) feiert ihr 100-Jahre-Jubi-
läum.

31. Direktor Rudolf Röthlisberger von der Bielersee-Schiffahrtsgesellschaft tritt
nach 34jähriger erfolgreicher Tätigkeit in den Ruhestand, während sein lang-
jähriger Betriebschef Hansruedi Schär die Gesellschaft verlässt, um bei den
Zugerland-Verkehrsbetrieben die Stelle eines Betriebschefs zu übernehmen.
Neuer Direktor der Bielersee-Schiffahrtsgesellschaft wird Ulrich Sinzig, neuer
Betriebschef Urs Vogt.

31. Die von der gleichnamigen Künstlergruppe geführte Galerie AliBi an der Ober-
gasse, denen Benedikt Salvisberg, Jörg Müller, Urs Bänninger und Heinz
Ledergerber angehören, schliesst ihre Tore.

31. Biel zählt 318 Ganzarbeitslose, das sind 20 Personen oder 6,7 Prozent mehr als
Ende April und 242 Personen mehr als Ende Mai 1981.

Juni

1. Ernst Renz, Direktor des Gas- und Wasserwerkes, feiert sein 25jähriges Dienst-
jubiläum.

1. Organisiert von der Elternvereinigung Biel-Stadt findet in der Aula der Gewer-
beschule ein Podiumsgespräch mit Diskussion über den Schulbeginn statt.
Referenten sind Stadtpräsident H. Fehr, W. Bernhard, Vorsteher des Bieler
Schulamtes und U. Seiler, Leiter der lnser Heimschule.

1. Im ersten Stock des Hotels Blaues Kreuz, Unterer Quai, wird ein neues Begeg-
nungszentrum für Arbeitslose, der sogenannte «Stützpunkt für Arbeitslose»
eröffnet. Am Projekt beteiligen sich je ein Sozialhelfer der katholischen und
protestantischen Kirchgemeinde.

3.-6. Dem Umbau-Projekt Schulhaus Rittermatte in der Höhe von 2,7 Millionen
Franken wird in der Volksabstimmung mit 9893 Ja gegen 2735 Nein zuge-
stimmt.

Kantonale Abstimmungsvorlagen:

Spätsommerschulbeginn, verworfen mit 148 536 Nein gegen 85 219 Ja.
Resultate in Biel: 8565 Ja gegen 4132 Nein. SP-Initiative für freie See- und
Flussufer, angenommen mit 137 126 Ja gegen 93 891 Nein. Resultate in Biel:
9263 Ja gegen 3373 Nein. — Gegenvorschlag des Grossen Rates: 107 570 Ja,
95 997 Nein. Resultate in Biel: 5564 Ja gegen 5244 Nein. Erstmals war es im
Kanton Bern möglich, in der Frage der Freihaltung von See- und Flussufern
ein doppeltes Ja in die Urne zu legen.
Staatsbeitrag von 40 Millionen Franken an die Erneuerung des Regionalspitals
Thun, angenommen mit 186 973 Ja gegen 40 367 Nein. Resultate in Biel: 9695
Ja gegen 2259 Nein.

293



Eidgenössische Vorlagen:

Ausländergesetz, verworfen mit 690 339 Nein gegen 680 432 Ja. Resultate in
Biel: 6064 Ja gegen 6373 Nein.
Strafgesetzrevision, angenommen mit 880 855 Ja gegen 501 897 Nein.
Stimmbeteiligung 34,4 Prozent.
Resultate in Biel: 8146 Ja gegen 4882 Nein.

3. Der Abbruch der alten Reitschule hinter der Neumarktpost ist in vollem
Gange. An der frei gewordenen Stelle plant die Schweizerische Mobiliarversi-
cherung den Bau eines Hauses mit Wohnungen, Büros und Geschäften.

3. Für die Waffengasse wird ein neuer Überbauungsplan aufgelegt, der noch
vom Stadtrat und vom Kanton genehmigt werden muss. Das von der Firma
Kleinen geplante Einkaufszentrum musste demnach um rund einen Viertel
reduziert werden.

5. Am offiziellen Festakt zum 50jährigen Bestehen des Konservatoriums spre-
chen Regierungsrat Henri-Louis Favre, Gemeinderat Jean-Pierre Berthoud, W.
Bernhard, Vorsteher des Schulamtes, sowie Vertreter des Konservatoriums.

7. Christine Kopp, Fürsprecherin, ersetzt den aus dem Stadtrat zurückgetretenen
Dr. med. Hans Reber (FDP).

10. Die vom Journalisten Stefan Thomi verfasste Broschüre «Drogen in Biel» wird
an alle Bieler Haushalte verteilt.

11. Die Waadtländer Firma Nouvelle Lémania SA übernimmt die in finanzielle
Schwierigkeiten geratene Stoppuhrenfabrik Heuer-Leonidas.

11. Am 24. 100-km-Lauf beteiligen sich 3873 Läufer, von denen schliesslich 2844
klassiert werden. Sieger wird Peter Rupp aus Langnau am Albis in 6:59; der
Vorjahressieger, Fritz Steffen aus Biel, wird Dritter (7:11).

14.-18. Anlässlich des 15. Welt-Gas-Kongresses findet im Palais de Beaulieu in
Lausanne eine vom Präsident Ernst Renz, Direktor des Bieler Gas- und Was-
serwerks konzipierte grosse Informationsschau, die Gas-Expo, statt.

15. In Solothurn wird die Schweizerische Vereinigung der Innenstadt-Organisatio-
nen (SVI) gegründet; sie bezweckt die Förderung und Erhaltung der wirt-
schaftlichen Funktion historisch gewachsener Stadtkerne. Bieler Vertreter in
der neuen Vereinigung ist Hans-Peter Kuster, Präsident des Bieler Geschäfts-
inhaberverbandes.

17. t Fritz Stähli-Zingg, alt Stadtpräsident und Grossrat, in seinem 69. Altersjahr.
17. Der Stadtrat beschliesst zahlreiche Änderungen an der jetzigen Linienkonzep-

tion der städtischen Verkehrsbetriebe und beauftragt den Gemeinderat dies-
bezügliche Projekte mit Kreditbegehren auszuarbeiten. Mit 25 zu 24 Stimmen
wird zudem einer Motion von F. Rüfenacht (FDP) zugestimmt, die verlangte,
dass die Nidaugasse auch vom öffentlichen Verkehr befreit werde.

17. In der gerichtlichen Auseinandersetzung wegen des Führens des Namens
«Braderie» zwischen der Genossenschaft Bieler Braderie und der Teva Music
Ltd bezüglich des von dieser Gesellschaft veranstalteten 2. Braderie-Rockfesti-
vals wird ein Vergleich erzielt.

20. Die Müra verliert den Prozess gegen die Kaminbaufirma Colombo.
21. François Pantillon, der seit 25 Jahren den Chœur symphonique de Bienne

dirigiert, wird in einer Feier in der Aula der Gewerbeschule gefeiert.
25.-27. Trotz zeitweiligen Regens verzeichnet die Braderie mit dem farbenprächti-

gen Umzug am Sonntag nachmittag einen grossen Erfolg.
28. Jules Glauser, während 50 Jahren im städtischen Fürsorge- und Vormund-

schaftswesen tätig und langjähriger Zentralsekretär der Gewerbegerichte von
Biel und der Anschlussgemeinden, feiert seinen 80. Geburtstag.

294



29. Die Arbeitsgemeinschaft der Bieler Jugendarbeiter fordert für Schüler und
Jugendliche eine neue, zentrale Diskothek.

30. Die bekannte Malerin Trudy Kuhn feiert ihren 70. Geburtstag.
30. Im Zusammenhang mit der Sanierung des Kreuzplatzes wird der pilzförmige

Warteunterstand von der Mitte des Platzes an den Rand desselben transpor-
tiert und dort neu verankert.

30. Die Zahl der Entlassungen, Kündigungen wie der Teilarbeitslosen nimmt in
der Schweiz stetig zu. Ende Monat werden insgesamt 34 349 Kurzarbeiter
gezählt gegenüber 31 876 Ende Mai. Vor einem Jahr wurden bloss 2480 Teil-
arbeitslose gezählt.

Juli

1. Trotz Eintreten des Stadtrates auf die Vorlage über den Bau eines neuen
Unterwerks Madretsch des Elektrizitätswerkes mit 24 zu 21 Stimmen zieht
Gemeinderat Berthoud das 9 Millionen Franken-Geschäft überraschender-
weise zur Überarbeitung zurück. Klaus Woodtli (FDP) demissioniert als Stadt-
rat, sein Nachfolger ist Rolf Hollenweger, Geschäftsführer des Modehauses
Löffler.

1. Die gegen 680 Beschäftigten der Vereinigten Drahtwerke werden von der
Direktion informiert, dass ungefähr 70-80 Porzent von ihnen, inkl. Büroperso-
nal und Kader, ab August wegen des schlechten Bestellungseingangs kurzar-
beiten müssen.

1. Zum neuen Präsidenten der Musikschul- und Konzertgesellschaft wählt die
Vereinsversammlung Jakob Hafner, alt Gemeindepräsident von Nidau.

3. Im Rahmen des 100-Jahr-Jubiläums der Sektion Biel des Schweizer Alpen-
klubs eröffnet letzterer in den Räumen der Gewerbeschule seine 16. Schweize-
rische Ausstellung alpiner Kunst.

3. Der Yachtklub Bielersee feiert sein 40jähriges Bestehen.
4. Wegen Konkurs des bisherigen Pächters wird das Kino Capitol neu von Vital

Epelbaum und dem Zürcher Filmverleiher Martin Hellstern geführt.
5. Die Baudirektion will bis im Herbst die Kosten für die Renovation des Volks-

hauses und einen Umbau nach den Vorstellungen der Interessengemein-
schaft Pro Volkshaus berechnen.

6. Im Zuge der Renovationsarbeiten am Rathaus wird mit dem Abbruch des
Anbaus auf der Rückseite gegen den Rosiusplatz begonnen. An seiner Stelle
wird eine Tiefgarage für die Fahrzeuge der Stadtpolizei erstellt.

8. t Maurice Emile Barbezat, Dr. med. dent., in seinem 86. Altersjahr.
13. t Carlo Wolf-Chopard, Fahrradhändler und Radsportförderer, 78jährig.
14. Die in Zürich lebende und aus Biel stammende Journalistin und Schriftstel-

lerin Laure Wyss erhält für ihre beiden Bücher «Mutters Geburtstag» und «Ein
schwebendes Verfahren» den Literaturpreis der Schweizerischen Schiller-Stif-
tung.

19. In Zusammenarbeit der Kantonspolizei Solothurn und Bern kann ein gefährli-
cher Sexualtäter dingfest gemacht werden, der auch bei uns sein Unwesen
getrieben hat.

19. Das seit 1947 zu beobachtende Weisstannensterben hat inzwischen in bedroh-
licher Weise auf die Wälder des Seelandes und des Jura übergegriffen.

20. Im Zuge des Ausbaues der Fussgängerzonen werden im Obergässli und im
Ring die schmalen Trottoirs beseitigt.
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21. Ein heftiges Gewitter, begleitet von starken Windstössen, verursacht verschie-
dene Schäden. So wird an der Ländtestrasse eine Pappel entwurzelt, wobei
die dortige Trolleybusleitung heruntergerissen und das Brückengeländer zer-
stört wird. Ein anderer grösserer Baum wird beim Seefelsweg vom Sturm
umgerissen. Bedeutendere Schäden werden aus dem Seeland gemeldet.

25. t Robert Krebs, PdA-Parteisekretär und Basler Grossrat, aus Madretsch gebür-
tig, 84jährig.

27. t Ernst Herren-Kraft, Tierarzt, 91jährig.
28. t Charles Frey-Bilger, Coiffeurmeister, 67jährig.
30. t Walter Essig-Bloesch, im Lindenhof, 84jährig.
31. t Eduard Gramm-Baumgartner, Antiquar, 80jährig.
31. An der patriotischen Feier im Ring sprechen Ruth Hirschi, Stadträtin, und

Franz Reist, ehemaliger Ortschef des Zivilschutz Biel. Anschliessend wird das
von Fritz Ammon verfasste Freilichtspiel «Marie Louise Bloesch-Moser» von
Mitgliedern der Liebhaberbühne Biel aufgeführt.

31. Die Stadt zählt Ende Monat 400 Ganzarbeitslose, das sind 64 oder 19 Prozent
mehr als Ende Juni und 346 mehr als Ende Juli 1981. In der ganzen Schweiz
sind Ende Monat 10 819 Ganzarbeitslose zu verzeichnen, das sind 226 mehr
als Ende Juni und 6493 mehr als vor Jahresfrist.

August

1. Das wiederum originell gestaltete Feuerwerk am See vermag viele Besucher
anzuziehen.

2. t Sylvia Ummel, Gemeindehelferin der Kirchgemeinde Biel-Stadt, durch einen
tragischen Bergunfall.

4. t Joseph Ruetz-Glatz, gew. Zahnarzt, 84jährig.
6. Ernst Hirt, alt Direktor der Eidgenössischen Turn- und Sportschule Magglin-

gen, feiert seinen 80. Geburtstag.
6. Der ehemalige Bieler Bademeister und Stadtrat Henri Schmid wird in Zürich

bei der Übernahme von harten Drogen verhaftet.
8. t Fritz Thüler, gew. Bäckermeister und Ehrenmitglied der Bieler Liebhaber-

bühne, im 65. Altersjahr.
9. Die Umbauarbeiten am städtischen Verwaltungsgebäude, Burggasse 27

(Stadtratssaal), gehen zügig voran. Zur Zeit wird innen alles bis auf die tra-
gende Konstruktion abgetragen.

11. Anstelle der zurücktretenden Stefan Thomi und Peter Ihly (FBB) nehmen neu
Ernst Zimmermann und Daniel Andres im Stadtrat Einsitz.

13.-15. Bei idealem Festwetter kann die diesjährige Altstadtchilbi durchgeführt
werden. In der Alten Krone werden Schülerarbeiten gezeigt, die bei Kursen
des Bieler Ferienpasses entstanden sind.

16. Die bernische Regierung führt bis zum 31. Dezember 1982 die Krisenhilfe für
Arbeitslose ein, die ihren Anspruch auf Taggelder der Arbeitslosenversiche-
rung erschöpft haben.

18. Auf der Stadtkanzlei werden 4489 Unterschriften zur Gemeindeinitiative für
ein Parkhaus unter dem Neumarktplatz deponiert.

18. Marcel Jean, Sekretär der Städtischen Finanzdirektion und Vorsteher des
Amtes für Wirtschaftsförderung, wird neuer Präsident des Regionalspitals; er
ersetzt den kürzlich verstorbenen alt Stadtpräsidenten Fritz Stähli. Neuer Vize-
präsident wird Fürsorgedirektor Raymond Glas.
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19. Im Stadtrat gibt die Sozialdemokratische Partei eine Fraktionserklärung ab zu
den von der Omega angekündigten Entlassungen von gegen 400 Beschäftig-
ten. Walter Leutenegger (FDP) und Ulrich Haag ISP) fordern den Gemeinderat
auf, den Altstadtsanierungsfonds auch anderen schützenswerten Objekten in
der Stadt zukommen zu lassen. Die Jahresberichte der Baudirektion, der
Schuldirektion und der Gemeindebetriebe werden mit grossem Mehr ange-
nommen.

19. René Jeanneret, Dozent an der elektrotechnischen Abteilung der Ingenieur-
schule wird neuer Vizedirektor dieser Lehranstalt.

20. Der Schweizerische Metall- und Uhrenarbeitnehmerverband (SMUV) übt
anlässlich einer Pressekonferenz in Biel heftige Kritik an der von der SSIH
angekündigten Entlassung von 300 bis 400 Mitarbeitern bis Ende Jahr sowie
an dem vorgelegten Sozialplan.

23. Im Zuge ihres Restrukturierungsprogramms kündigt auch die ASUAG Arbei-
terentlassungen an. Das Gewerkschaftskartell Biel verurteilt scharf die in letz-
ter Zeit praktizierte Informationspolitik bei Entlassungen in der Uhrenbranche.
Eine Protestdemonstration wird für den 25. September angekündigt.

23. Nach 40 Einsprachen von Mitgliedern des Marktgassleistes legt die Baudirek-
tion ein neues Projekt für die Umgestaltung der Marktgasse in eine Fussgän-
gerzone vor.

24. Der Grenchner Gemeinderat wählt den Bieler Dr. Heinz Hämmerli zum Dele-
gierten für Wirtschaftsförderung.

25. Gegen 500 Personen beteiligen sich an einer vom SMUV einberufenen ausser-
ordentlichen Generalversammlung der OMEGA-SSIH-Gruppe der Gewerk-
schaft, um gegen die in den letzten Tagen angekündigten Entlassungen in der
Uhrenbranche zu protestieren.

26. Die bis am 5. September dauernde 13. Bieler Messe öffnet ihre Tore.
26. Vor der OMEGA-Fabrik demonstrieren über 700 Angestellte gegen die ange-

kündigten Entlassungen.
26. Der Nidauer Regierungsstatthalter W. Hofer verfügt den sofortigen Abbruch

des baufälligen Müra-Kamins.
30. Wegen den in Angriff genommenen Bauarbeiten für die Polizei-Garage auf

dem Rosiusplatz wird während längerer Zeit der grösste Teil des Platzes
gesperrt bleiben und das Bäsedöri nicht mehr begehbar sein.

31. Werner lseli, städtischer Liegenschaftsverwalter, tritt in den Ruhestand. Sein
Nachfolger ist Hans-Peter Schwab.

31. Beim städtischen Arbeitsamt sind 507 Ganzarbeitslose eingeschrieben, 107
oder 26.8 Prozent mehr als Ende Juli und 411 mehr als Ende August 1981.

September

1. Die Bieler Messe ist bereits von über 50 000 Personen besucht worden.
1. t Heinrich Ryffel, Dr. phil., alt Gymnasiallehrer und alt Rektor des Gymna-

siums Biel.
3. Eröffnung der Ausstellung «Berner Jura» in Reconvilier im Rahmen der «Fête

des communes du Jura bernois». Das Museum Schwab ist mit einigen Leih-
gaben vertreten.

3. Im Museum Schwab wird die aus Anlass des 75jährigen Bestehens der
Schweizerischen Gesellschaft für Ur- und Frühgeschichte geschaffene VVan-
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derausstellung «Archäologie der Schweiz — gestern, heute, morgen —» eröff-
net. Bereichert wird die Schau mit eigenen, kürzlich restaurierten prähistori-
schen Funden, vorwiegend aus der Hallstattzeit.

3. Radio DRS befasst sich in einer besonderen Sendung mit den Problemen der
Uhrenindustrie und der Arbeitslosigkeit in Biel.

4. Die Sozialdemokratische Partei Biel fordert die Gemeinde auf, zusätzliche
Spielplätze für 7- bis 12jährige zu schaffen.

5. Die 13. Bieler Messe schliesst ihre Tore; mit 110 000 Besuchern verzeichnete
sie einen schönen Erfolg.

6. Der von François Pantillon dirigierte Gemischte Chor Liedertafel-Concordia
führt im Rahmen des «Wratislavia Cantans» in der Maria-Magdalena Kirche in
Breslau unter Mitwirkung der Breslauer Philharmoniker Robert Schumanns
Oratorium «Das Paradies und die Peri» auf.

8. An der Collègegasse sind die Arbeiten für eine neue unterirdische Trafostation
des Elektrizitätswerkes Biel begonnen worden.

11. t Fritz Jenny, Chef-Stellvertreter der Städtischen Einkaufszentrale, 60jährig.
11. Die Sektion Biel des Aero-Clubs Biel beteiligt sich mit einem Sammel- und

Informationsstand an einer gesamtschweizerischen Aktion zur Rettung der
drei letzten Flugzeuge des Typus JU-52 vor dem Verschrotten.

11. Das altersschwache Müra-Kamin wird gesprengt.
13. Das Personal der OMEGA-Uhrenfabrik wird vom Schweizerischen Metall- und

Uhrenarbeitnehmerverband (SMUV) darüber informiert, dass in Verhandlun-
gen erreicht werden konnte, dass von den geplanten 300 bis 400 Arbeiterent-
lassungen nur deren 240 durchgeführt werden und die betreffenden Kündi-
gungen erst am 1. Dezember in Kraft treten.

18. Im Ring wird die Fernsehsendung «Chumm und lueg» mit den Präsentatoren
Margrit Staub und Henryk Rhyn live ausgestrahlt.

18. t Robert Schenkel, Reklamezeichner, kurz vor seinem 54. Geburtstag.
19. Das Strandbad wurde während der zu Ende gegangenen Saison von 158 642

Personen besucht.
21. Josef Gefter, Direktor der Velectra AG, feiert seinen 70. Geburtstag.
21. Der Bundesrat genehmigt den Bau der umstrittenen Nationalstrassenstrecke

N5 zwischen Biel und Solothurn.
22. In Vingelz feiert Hermann Augustin seinen 90. Geburtstag.
23. Die Generalversammlung des Verkehrsvereins Biel verabschiedet zwei Reso-

lutionen zuhanden der Bieler Behörden. In der einen wird der bundesrätliche
Entscheid über den Bau der N 5 Solothurn—Biel begrüsst, während in der zwei-
ten Resolution die Bemühungen der städtischen Behörden zugunsten der
Schaffung zusätzlicher Parkierungsmöglichkeiten unterstützt werden.

24. Aufstellung eines provisorischen neuen Müra-Kamins.
25. Der Bürgerturnverein Biel feiert im Kongresshaus sein 75-Jahr-Jubiläum.
25. Rund 8000 Arbeitnehmer nehmen an einer nationalen SMUV-Demonstration

zur Verteidigung der Arbeitsplätze und gegen weitere Entlassungen teil. Im
Stadtpark wird von verschiedenen Rednern u.a. Kritik am Management und
an den nicht genügenden Sozialplänen geübt.

27. Die Lage auf dem Bieler Arbeitsmarkt spitzt sich immer mehr zu. Es werden
noch mehr Entlassungen befürchtet und die Zahl der Teilarbeitslosen nimmt
weiter zu.

28. Alt Polizeiwachtmeister René Nydegger kann seinen 80. Geburtstag feiern.
30. Walter Jaggi, langjähriger Sekretär des Stadtpräsidenten und Protokollführer

der Stadtratssitzungen, tritt in den Ruhestand. Sein Nachfolger ist Franz
Hostettler, Fürsprecher.
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30. Nach 37jähriger Tätigkeit tritt Charles Gyger, Obergärtner, in den Ruhestand.
Er gehörte von 1961 bis 1974 dem Stadtrat und von 1965 bis 1982 dem Gros-
sen Rat an.

30. Robert Erismann, Zentralverwalter der Evangelisch-reformierten Gesamt-
kirchgemeinde Biel, tritt in den Ruhestand. Nachfolger wird Johannes Flück,
eidg. dipl. Buchhalter.

30. Der Verlag W. Gassmann AG will auf die Einreichung eines Konzessionsge-
suchs für ein Lokalradio verzichten.

30. Ein Dachstockbrand in der Zifferblattfabrik Matile SA am Dammweg verur-
sacht beträchtlichen Sachschaden.

Oktober

1. Das Budget 1983 sieht bei einem Ertrag von 184,495 Millionen Franken ein
Defizit von 1,7 Millionen Franken vor. Nach den Ausführungen von Stadtpräsi-
dent und Finanzdirektor Hermann Fehr soll aber von einer Steuererhöhung
abgesehen werden. Dagegen sollen u.a. der Stromtarif angehoben und die
Rentnervergünstigung auf Abonnementen der Verkehrsbetriebe gestrichen
werden.

1. In der Uhrenfabrik Bulova sind noch 300 bis 400 Personen beschäftigt. Künftig
werden aber jeden Monat 50 bis 60 Arbeiter das Unternehmen verlassen.
Parallel zur Einstellung der Fabrikation wird ein Teil der Maschinen verkauft.
Die Bulova gedenkt eine Serviceabteilung beizubehalten, in der vor allem
Kontrollarbeiten ausgeführt werden.

1. Emmanuel Haag, Oberförster und Liegenschaftsverwalter der Burgerge-
meinde Biel, tritt in den Ruhestand. Zu seinem Nachfolger wird Peter Schnei-
ter, Forsting. ETH, bisher Fachlehrer und stellvertretender Direktor der Inter-
kantonalen Försterschule in Lyss, ernannt.

2. Frau Jane Huber, Ehrenmitglied der Bieler Frauenvereine und des Roten Kreu-
zes, feiert ihren 85. Geburtstag.

4. Der Bundesrat schlägt eine einheitliche Bundeslösung für den Schuljahresan-
fang im Spätsommer vor.

5. Im Metter Bahnhof wird ein 17jähriger Jüngling von einer Lokomotive erfasst
und augenblicklich getötet.

6. Auf einen neuen Antrag der bernischen Gesundheitsdirektion wird die Apo-
theke von Ahmed Gouda an der Bahnhofstrasse endgültig geschlossen, da
der 1975 nach Biel zugereiste Ägypter Gouda über keine Bewilligung zur Aus-
übung seines Berufes im Kanton Bern verfügt.

7. t Heinrich Hoppeler, Stadtratspräsident, Bahnhofbuffet-Wirt und Verwal-
tungsratspräsident der Howeg-Holding AG, im 58. Altersjahr.

7. Die von Stadtrat Walter Leutenegger (FDP) präsidierte stadträtliche N5-Kom-
mission ist der Ansicht, dass von den vier vorgelegten Varianten die JB-
Variante, wenn auch noch verbesserungswürdig, die geeignetste sei. Diese
Streckenführung sieht eine zweispurige Verbindung des Bözingenmooses mit
der Autostrasse Lyss—Biel (T6) und die ebenfalls zweispurige Ost-West-Kop-
pelung der N5 durch den Juratunnel (Bözingen—Seefels) vor.

9. Die Junglieberale Bewegung der Schweiz (JBS) wendet sich an ihrer Ver-
sammmlung im Kongresshaus gegen den Bau weiterer Kernkraftwerke, befür-
wortet eine Schwerverkehrsabgabe und ein vermehrtes Engagement für den
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Abbau des privaten Verkehrs. Rolf lseli aus Biel verzichtet auf eine neue Präsi-
dentschaftskandidatur. Neuer Präsident der JBS wird der Zürcher Jean-Marc
Hensch.

9. Auf mysteriöse Weise verschwinden drei Geschwister aus ihrem Elternhaus.
Eine Woche später werden sie in Begleitung eines ihnen bekannten Mannes
im Raume Interlaken aufgegriffen. Der Entführer kann festgenommen werden.

11. Bei den Aushubarbeiten für eine Tiefgarage der Polizei unter dem Rosiusplatz
kommen Überreste der mittelalterlichen Stadtanlage zum Vorschein, die vom
archäologischen Dienst des Kantons Bern untersucht werden.

11. Frau Adrienne Antoine, die älteste Bielerin, kann ihren 103. Geburtstag feiern.
13. Der bisher bestbesetzte 4. Altstadt-Lauf leidet unter der misslichen Witterung.

Sieger werden Bruno Lafranchi (Bern) im Elitelauf, Cornelia Bürki (Rapperswil)
im Damenlauf, Raymund Schuler (Biel) im Regionallauf und Roland Jeanneret
im Prominentenlauf.

13. Bei einem schweren Verkehrsunfall zwischen Rüti und Arch kommt ein
25jähriger Bieler ums Leben.

14. Die Asuag verzeichnet im ersten Halbjahr 1982 einen Rückgang des konsoli-
dierten Umsatzes von 20,8 Prozent.

16. Im Stadttheater findet der offizielle Festakt zum 100jährigen Jubiläum der
Sektion Biel des Schweizerischen Alpenklubs statt. Weitere Höhepunkte des
Anlasses sind ein Bankett und Unterhaltungsabend sowie die Einweihung des
renovierten Jurahauses in Prés-d'Orvin.

16. Ein 10jähriger Knabe wird kurz nach seinem Verschwinden tot aufgefunden.
16. Im Hirschensaal in Bözingen wird das 50jährige Bestehen der Liebhaberbühne

Biel gefeiert.
18. Für den verstorbenen Heinrich Hoppeler wird Alexey Bürgin, Gymnasiallehrer

und Redaktor des FDP-Parteiblattes «Das aktuelle Biel» die Freisinnig-demo-
kratische Partei im Stadtrat vertreten.

19. Ernst Gfeller, alt Metzgermeister, feiert seinen 90. Geburtstag.
19. Bei einem Raubüberfall in einem Tabakwarengeschäft an der Madretsch-

strasse fallen den beiden Tätern gegen 2000 Franken in die Hände.
21. Adolf Dreier (FDP) übernimmt die Nachfolge des verstorbenen Heinrich Hop-

peler als Stadtratspräsident. Die vom Gemeinderat beantragte Abschaffung
der AHV-Busabonnemente wird vom Rat abgelehnt, deren Preis jedoch auf 20
Franken erhöht. Degegen stimmt der Rat der Erhöhung des Elektrizitätstarifes
bei 10 Gegenstimmen zu.

22. Unter dem Vorsitz von Regierungsrat Bernhard Müller orientieren Beamte der
bernischen Volkswirtschaftsdirektion über die beabsichtigten Massnahmen
zur Unterstützung der von der wirtschaftlichen Rezession bedrohten Uhrenre-
gion Biel/Berner Jura/Seeland.

23. Der 49. Bieler Zwiebel- und Qualitätsobstmarkt leidet einmal mehr unter der
garstigen Witterung.

25. Die in vier buntbemalten Eisenbahnwagen untergebrachte Wanderausstel-
lung «Bern 1750-1850» wird auch in unserer Stadt gezeigt.

25. Am Beundenweg ist in einem ehemaligen Coop-Laden das erste Quartierzen-
trum Biels entstanden. 76 Bewohner des Mööslis gründen als Trägerschaft
einen Quartierverein.

27. 60 arbeitslose Männer und Frauen aus Biel und Umgebung gründen ein
Arbeitslosenkomitee, das mit Forderungen an die Behörden gelangen will.
Neben der Forderung nach Arbeitsplätzen werden Werkstätten für die
Umschulung und die Weiterbildung der Arbeitslosen verlangt. Zudem wird
von der Arbeitsgruppe «Frau-Arbeit-Arbeitslosigkeit» bei der Stadtkanzlei
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eine mit 340 Unterschriften versehene Petition eingereicht, die ähnliche For-
derungen enthält.

28. Der Stadtrat stimmt dem Budget 1983, das schliesslich ein Defizit von rund 2,5
Millionen Franken vorsieht, mit 37 zu 4 Stimmen zu.

28. Baudirektor Otto Arnold führt an einer Pressekonferenz aus, dass die Stadt
Biel zusammen mit der FU einen Projektwettbewerb für die Erweiterung der
Neumarktpost und der Stadtbibliothek, sowie für eine Tiefgarage mit Zivil-
schutzräumen unter dem Reitschulareal ausschreiben werde. In die Gestal-
tung einbezogen wird auch ein Teil des sich schon im Bau befindenden Wohn-
und Geschäftshauses der Schweizerischen Mobiliar-Versicherungsgesell-
schaft.

29. Ein deutsches Fernsehteam, das unter dem Titel «Wer überlebt den Ernstfall?»
einen Dokumentarfilm über den Zivilschutz erstellt, interessiert sich im Bieler
Zivilschutzgebäude an der Ländtestrasse vor allem für den Bieler Zuweisungs-
plan mittels des städtischen Computers.

29. An der Feldeckstrasse wird eine Frau, die seit einiger Zeit arbeitslos ist, tot in
ihrer Wohnung aufgefunden; sie muss vor etwa fünf Wochen gestorben sein.

29. t Werner Burri, Dirigent der Musikgesellschaft Bözingen, 39jährig.
30. t Gallus Kühne, pens. Gewerbelehrer, im 62. Altersjahr.
31. Ende Monat zählt die Stadt 607 Ganzarbeitslose, das sind 73 oder 13,7 Prozent

mehr als Ende September und 476 mehr als Ende Oktober des Vorjahres. In
der ganzen Schweiz gibt es 16 185 Ganzarbeitslose, das sind 2547 mehr als
Ende September und 10 473 mehr als vor Jahresfrist.

November

1. Eine Bande von jungen Italienern kann nach einer Einbruchserie in Geschäften
und Restaurants dingfest gemacht werden.

1. Die Werkzeugmaschinenfabrik Hans Wyssbrod AG muss in einigen Abteilun-
gen der Produktion Kurzarbeit einführen. Die Henri Hauser AG war schon vor
einiger Zeit zu dieser Massnahme gezwungen worden.

3. Eine vom Aktionskomitee gegen den Bau der N5 eingereichte Initiative verei-
nigt 2627 Unterschriften auf sich.

4. Auf Einladung der Allgemeinen Treuhand AG Biel spricht Botschafter Klaus
Jacobi im Hotel Elite über «Die Schweiz im weltwirtschaftlichen Spannungs-
feld.»

5. Vertreter des Einheitskomitees für die Verteidigung der Arbeitsplätze kritisie-
ren die bundesrätliche Antwort auf eine vom Komitee lancierte und mit 15 000
Unterschriften eingereichte Petition «Verteidigen wir unsere Arbeitsplätze».

5. Die Pianofabrik Burger & Jacobi einigt sich mit ihren 5Klass-Gläubigern auf
einen Nachlass von dreissig Prozent.

8. Im Rahmen des Magazins «Menschen-Technik-Wissenschaft» berichtet das
Fernsehen DRS über die durch verschiedene Hochschulinstitute und Amts-
stellen durchgeführten klimatologisch-lufthygienischen Forschungen im
Raume Biel.

9. Vom angekündigten Personalabbau von 300 bis 400 Personen bei der Omega
sind bis jetzt 343 Beschäftigte betroffen.

10. Vertreter verschiedener Fachvereine stellen an einer Pressekonferenz ihre
abgeänderte Variante D (Umfahrung Biels) für die Führung der Hochleistungs-
strassen N5/T6 in der Region Biel vor.
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11. Stadtrat Walter Bierei gibt seinen Austritt aus der Bieler Sektion der Schweize-
rischen Volkspartei bekannt; er bleibt jedoch Einzelmitglied der Kantonal-
partei.

12. An der Pressekonferenz der Stadtverwaltung wird die neue (3.) Auflage der
Begrüssungsschritt für Neuzuzüger «Willkommen in Biel» vorgestellt. Die
erste Auflage wurde 1969, die zweite 1972 herausgegeben. Für die Heizpe-
riode 1981/1982 mussten nur noch 20,8 Prozent der Ölfeuerungsanlagen
beanstandet werden, 1980/1981 waren es noch 23,2 Prozent.

15. Bauingenieur Dietmar Sehringer übernimmt die Nachfolge von Roger
Ammann als Stadtingenieur, der Ende Monat in Pension geht.

16. Der bernische Grosse Rat stimmt einem 4-Millionen-Franken-Kredit zu für die
von der Wirtschaftskrise hart betroffene Uhrenregion Biel/Berner Jura/See-
land.

17. Für das Kinderheim Büetigen, das bisher von der Stiftung Mütter- und Kinder-
pflegehilfswerk geführt wurde, wird ein Verein als neuer Träger gegründet.

17. Nach Rücksprache mit den beteiligten Kantonen beschliesst der Bundesrat die
Ende Jahr auslaufende Verordnung betreffend «Tempo 50 innerorts» um ein
Jahr zu verlängern.

18. Der Stadtrat stimmt der Vorlage für Energiesparmassnahmen beim Kongress-
haus zu, ebenso derjenigen für den Bau eines neuen Unterwerks Madretsch
des Elektrizitätswerks Biel. Die Forderung von Sylviane Zulauf (SAP), der
Gemeinderat solle sich für die Verstaatlichung der Uhrenindustrie einsetzen,
wird dagegen mit grossem Mehr gegen 2 Stimmen abgelehnt. Weiter geneh-
migt der Rat einen Projektierungskredit von 120 000 Franken für Umbau und
Sanierung des Schulhauses Dufour-West.

22. t Dr. Oskar Hofer, gew. Gymnasiallehrer, in seinem 82. Altersjahr.
23. Am Kloosweg werden zur Zeit die alten Gas- und Wasserleitungen ausge-

wechselt.
23. Bei der zur Zeit laufenden Zivilschutzübung Luna 2 geht es darum, die Zivil-

schutz-Bereitschaft 2 (Planungsphase) abzuschliessen und die Einsatzbereit-
schaft zur ZSB 3 (Ausführungsphase) zu erstellen.

23. t Frau Louise Gut-Peduzzi, Marktfahrerin, 82jährig.
25.-28. Verhältnismässig knapp, mit 5600 Ja gegen 4594 Nein, wird bei einer

Stimmbeteiligung von 30,6 Prozent das Budget 1983 der Stadt Biel angenom-
men. Der Gemeindevoranschlag war von den Freisinnigen bekämpft worden,
während die Freien Bieler Bürger Stimmfreigabe beschlossen hatten. Allein
die Sozialdemokraten waren für den Voranschlag eingetreten.

25.-28. Kantonale Abstimmung: Die Teilrevision des Universitätsgesetzes aus
dem Jahre 1954 wird bei einer Stimmbeteiligung von rund 30 Prozent mit
96 801 Nein gegen 83 459 Ja verworfen. Biel nimmt an mit 5344 Ja gegen
4829 Nein.
Eidgenössische Vorlage: Die Initiative für eine ständige Preisüberwachung
wird mit 730 934 Ja gegen 530 882 Nein angenommen. Biel nimmt ebenfalls
an mit 7037 Ja gegen 3103 Nein. Der Gegenvorschlag wird mit 851 922 Nein
gegen 283 939 Ja abgelehnt. Biel verwirft ebenfalls mit 1949 Ja gegen 7027
Nein.

26. Bei einem Raubüberfall auf eine Frau eignet sich der unbekannte Täter gegen
1000 Franken sowie Schmuck an.

30. Ende Monat sind beim Städtischen Arbeitsamt 722 Ganzarbeitslose einge-
schrieben, das sind 115 Personen oder 18,9 Prozent mehr als im Vormonat.
Der Anteil der Ganzarbeitslosen an der erwerbstätigen Bevölkerung beläuft
sich Ende Monat damit auf 2,6 Prozent (Schweiz: 0,7 Prozent).
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Dezember

1. Frau Claire-Lise Renggli gibt ihren Rücktritt aus dem Stadtrat auf Ende Jahr
bekannt. Die welschfreisinnige Stadträtin wurde 1968 als erste Frau in die
Legislative gewählt und 1972 wiederum als erste Frau als nichtständige
Gemeinderätin gewählt.

1. Im Band 3 des «Inventars der neueren Schweizer Architektur 1850-1920»,
herausgegeben von der Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte und
finanziert vom Schweiz. Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen
Forschung, sind die Städte Biel, La Chaux-de-Fonds, Chur und Davos behan-
delt. Das Inventar ist nach der alphabetischen Reihenfolge der Strassennamen
geordnet und zeigt die bemerkenswertesten Bauten in kleinen Fotografien.

3. Die Renovation der seit 1981 vom Autonomen Jugendzentrum bewohnten
Villa Fantaisie an der Schöni-Strasse ist weitgehend abgeschlossen. Die
Arbeiten wurden zu einem grossen Teil von einer vom AJZ gebildeten Bauge-
meinschaft ausgeführt.

7. Im ersten Stock der Stiftung Neuhaus an der Schüsspromenade wird das
«Musée Robert — Flore et Faune» eröffnet. Es enthält einen repräsentativen
Querschnitt durch das Werk dreier Vertreter der Malerfamilie Robert: Léo-
Paul, Paul-André und Philippe.

7. Roland Schaer (EVP), Gertrud Wenger (SP) und Dr. Robert Rossier (CVP)
geben ihren Rücktritt aus dem Stadtrat auf Ende Jahr bekannt. Ihre Nachfolger
sind Heinrich Inhelder (EVP), Fritz Leuenberger (SP) und Emil Gex (CVP).

7. t Willy Charles Derron, alt Lehrer an der Handelsschule, 80jährig.
7. Ein türkischer Drogenhändler steht wegen Verschiebung von Heroin im

Betrage von 12 Millionen Franken vor Gericht in Biel.
8. t Kurt Schindler-Ballerstedt, Geschäftsführer der SAFAG AG, im 43. Altersjahr.
9. Der Stadtrat verschiebt die Stellungnahme zum Bericht der N5-Kommission

auf die nächste Sitzung im Januar. Unregelmässigkeiten in der Geschäftsfüh-
rung des Foyer Schöni geben Anlass zu verschiedenen Beanstandungen, wie
auch die Tatsache, dass die Institution des Sleep-ln immer mehr als billige
Jugendherberge missbraucht wird. Dem Terrainerwerb an der Solothurn-
strasse von der Firma Omega sowie dem Kreditbegehren für die Erschlies-
sungskosten wird mit grossem Mehr zugestimmt.

9. Ein 15jähriges Mädchen wird von zwei jungen Burschen in einen Kastenwa-
gen gezerrt, wo es zu unzüchtigen Handlungen kommt.

10. Der Budgetvoranschlag des Regionalspitals Biel sieht für 1983 bei 27 Millionen
Franken Einnahmen und Ausgaben von 41 Millionen Franken einen Fehlbe-
trag von 14 Millionen Franken vor. Die Spitaltarife sollen um 10 Prozent erhöht
werden.

11. t Hans Zurbuchen-Wirth, Direktionssekretär des Elektrizitätswerks Biel.
12. Der Bundesrat hat Dr. Guido Schilling (Basel) zum neuen Vizedirektor der

Eidgenössischen Turn- und Sportschule Magglingen ernannt mit Stellenan-
tritt am 1. März 1983. Er übernimmt die Nachfolge des altershalber zurücktre-
tenden Willy Raetz.

12. In der Aula des neuen Gymnasiums findet die Einweihungsfeier des Musée
Robert statt.

14. Das Geographische Institut der Universität Bern beginnt mit den Untersuchun-
gen der Luftaustausch-Bedingungen in Biel und Umgebung.

14. Das Zweite Deutsche Fernsehen strahlt den in Biel und Zürich über den
Schweizerischen Zivilschutz gedrehten Film «Wer überlebt den Ernstfall?»
aus.
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14. t William Auguste Heinrich Schöchlin, Fotograf.
15. Die Wahl von Raymond Gsell (Plag ne) zum neuen Präsidenten des Verbandes

der Gemeinden des Berner Juras als Nachfolger von André Ory wird den
Rücktritt Gsells als Rektor der Kaufmännischen Berufsschule Biel zur Folge
haben.

15. Die Bauarbeiten für die Umwandlung der Nelkenstrasse in eine Wohnstrasse
sind abgeschlossen.

17. An der Pressekonferenz der Stadtverwaltung gibt Baudirektor Arnold bekannt,
dass in diesem Winter die Nebenstrassen nicht mehr mit Salz bestreut werden
sollen.

17. Nach der Demission des bisherigen Amtsinhabers Jacques Baechtiger wählt
der Gemeinderat Christian Kupferschmid aus Steffisburg zum neuen Adjunk-
ten der Stadtpolizei.

17. Das 150-Jahr-Jubiläum der «Bieler Liedertafel» fällt zusammen mit dem
Zusammenschluss dieses traditionsreichen Männerchors mit dem Damen-
chor «Concordia» zum «Gemischten Chor Liedertafel-Concordia-Biel».

17. t Hugo Jacobi-Leuenberger, Pianofabrikant, im Alter von fast 93 Jahren.
18. Bis jetzt sind in unserer Region 6 Gesuche um eine Lokalradio-Konzession

eingereicht worden.
18. Jugendliche Randalierer — es sollen rund 50 «Punks» aus Biel, Bern und Lau-

sanne gewesen sein — verursachen in der neu restaurierten Villa Fantaisie an
der Schöni-Strasse einen Schaden von gegen 60 000 Franken, indem sie sämt-
liche Fensterscheiben einschlagen und Türen und Toiletteneinrichtungen zer-
stören.

22. Die Mühleinsel wird für den Fussgänger mit neuen Brücken und einem Fuss-
weg erschlossen.

23. Der Weihnachtsbaum-Verkauf im Ring geht schlecht. Die Schuld wird den
Grossverteilern gegeben, die seit fast drei Wochen Weihnachtsbäume ver-
kaufen.

25. Rudolf Moser, Schlossermeister, alt Stadtratspräsident, feiert seinen 70. Ge-
burtstag.

28. Wegen übersetzter Geschwindigkeit und Missachtung eines Rotlichts kommt
es im Bözingenfeld zu einem schweren Verkehrsunfall. Während der eine
Automobilist erheblich verletzt wird, kommt der andere mit dem Schrecken
davon.

29. Bei einem Einbruch in ein Waffengeschäft in der Altstadt werden zwei
Gewehre und zwei Metzgermesser entwendet.

31. Roè Paganini, Direktor des Konservatoriums, verlässt seinen Posten nach
kaum mehr als einjähriger Tätigkeit.

31. Armin Flückiger, Direktor des Kongresshauses-Hallenbad, wird aus gesund-
heitlichen Gründen vorzeitig pensioniert.

31. Samuel Gerber, Adjunkt des Elektrizitätswerkes, tritt in den Ruhestand. Sein
Nachfolger ist Alfred Brechbühler, Ing. HTL, seit 10 Jahren Mitarbeiter des
Elektrizitätswerkes.

31. Maurice Chatton (PSR) tritt nach seiner Wahl in den Grossen Rat als Stadtrat
zurück. Sein Nachfolger ist Hubert Gattin, Lehrer am Wirtschaftsgymnasium.

31. Heinrich Walther, seit dem 1. Januar 1965 Vizedirektor der Kantonalbank von
Bern in Biel, tritt in den Ruhestand. Seine Nachfolge übernimmt Léon Raemy.

31. Der bekannte Allroundsportler Armin Scheurer tritt als Sportlehrer an der
Eidgenössischen Turn- und Sportschule in Magglingen zurück.
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31. Dr. ing. Adrian Schnyder übergibt die Geschäftsführung der Firma Gebr.
Schnyder AG, Seifen und Waschmittel, auf Jahresbeginn 1983 seinem Sohn
Paul Schnyder, lic. oec., der bisher für das Marketing und den Verkauf zustän-
dig war.
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